
Konsequent 
gegen die 
Wehrpflicht!
Eure Pflicht ist unser Widerstand!

Wir wollen eine friedliche, selbstbestimmte Ge-
sellschaft. CDU und SPD wollen Soldat*innen. 
Sie treiben die schleichende Wiedereinführung 
der Wehrpflicht voran – und wollen junge Men-
schen auf das Töten vorbereiten.

Der Wehrdienst verlangt blinden Gehorsam statt 
kritischem Denken. Er braucht Soldat*innen, 
keine selbstbestimmten Bürger*innen. Wer 
widerspricht, wird aussortiert. Dabei brauchen 
wir heute keine Unterwerfung, sondern 
Mündigkeit und Solidarität.



Die Militarisierung nützt dir 
nicht – sie kostet dich etwas

Immer mehr Geld fließt in Panzer und Muni-
tion – und immer weniger in Bildung, Pflege 
oder sozialen Zusammenhalt. Politische 
Konflikte werden nicht mit Waffen gelöst. 
Sie brauchen Diplomatie, Gerechtigkeit und 
Zusammenarbeit. Doch stattdessen setzen 
Bundesregierung und EU auf Aufrüstung – 
mit tödlichen Folgen: in der Ukraine, in 
Gaza und weltweit.

Kriege werden nicht von Feinden geführt – 
sondern von Menschen, die einander oft 
ähnlicher sind als denen, die sie losschi-
cken. Die Profiteure sitzen in den Chefeta-
gen der Rüstungskonzerne. Die arbeitende 
Klasse stirbt in Schützengräben.

Perspektive statt Pflicht

CDU und SPD wollen junge Männer bald 
wieder verpflichten, Auskunft über ihre Be-
reitschaft und Eignung zum Wehrdienst zu 
geben. Frauen und andere Geschlechter 
dürfen „freiwillig“ teilnehmen.

Das ist der Einstieg in eine neue Ära des 
Zwangs. Wir sagen: Nein zur Wehrpflicht. 
Nein zur Militarisierung.

Was wir stattdessen 
brauchen:
•	 Friedensdienste statt Kriegsdienste
•	 Freiwilligkeit statt Pflicht
•	 Bildung, Ausbildung und Studium  

statt Kasernen
•	 Diplomatie und Gerechtigkeit statt  

militärischer Stärke
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Lieber friedensfähig als 
kriegstüchtig

Die Wehrpflicht ist nur ein Baustein in der 
Militarisierung der Gesellschaft

Die Militärausgaben sollen auf bis zu 5 % 
des BIP steigen – fast die Hälfte des Bun-
deshaushalts! Selbst Habecks „nur“ 3,5 % 
wären eine Verdopplung der Ausgaben.

Gleichzeitig: Waffenexporte in Krisengebie-
te. Abbau ziviler Produktion, Aufbau von 
Rüstungsarbeitsplätzen. Das führt zur welt-
weiten Eskalation. Ein nie enden wollender 
Teufelskreis! 

Wir brauchen stattdessen:

•	 Abrüstung
•	 Diplomatie
•	 Zivile Konfliktlösung 

Wehr dich gegen die Wehrpflicht! Für  
Frieden, Freiheit und Selbstbestimmung.
Gegen Zwang, Gehorsam und  
Kriegstüchtigkeit.


